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Veränderung 
geht nur gemeinsam

Mutig für 
echte
Erneuerung!

Hier können wir ins  
Gespräch kommen:

-  Eine klimaneutrale Wirtschaft und  
nachhaltigen Wohlstand

-  Eine vielfältige Gesellschaft, die  
Chancen schafft, zusammenhält und  
Ungleichheit verringert

-  Ein handlungsfähiges Europa, als  
Garant für Menschenrechte, Freiheit  
und Demokratie

Mehr über unsere Ziele auf 
gruene.de

Alle Infos auf: 
gruene.de/briefwahl

Wählen geht schon ab 
Mitte August. Schon

gewusst?

–  Schulen und Kitas als Orte der Bildung 
gestalten, in denen die Kinder mit ihren 
individuellen Bedürfnissen im Mittel-
punkt stehen 

–  Gemeinsam mit Unternehmen und 
Arbeit nehmer*innen unsere Wirtschaft  
fit für die Zukunft machen – durch klare 
und planbare Ziele 

–  Eine lebenswerte Region, in der wir  
gesund und in fairem Miteinander  
leben können 

–  Eine Verwaltung, die den Menschen  
dient und die so digital ist, wie sie 

 isabellsteidel1

 isabell@isabell-steidel.de

 isabell-steidel.de

 isi_steidel

 isabellsteidel

Isabell Steidel
Ihre Kandidatin für den Bundestag

Das möchte ich hier  
bei uns erreichen:
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Geben Sie mir deshalb bei der Bundestags-
wahl am 26. September 2021 Ihre Stimme. 
Damit ich mich für Sie und für unsere Region 
im Bundestag einsetzen kann.“

           „Die Entwicklung des länd-      
lichen Raums ...

 „Der Pflegenotstand in 
Deutschland geht uns alle an, ...

          „Sozial gerechter Klimaschutz 
steht bei uns an erster Stelle, ...

... das ist auch mir als jungem Menschen be-
wusst. Nur wenn es uns in absehbarer Zeit ge-
lingt, die Pflegekräfte vernünftig auszubilden, 
gerecht zu bezahlen und die Pflege auf eine 
solide und gerechte finanzielle Basis zu stel-
len, brauchen wir keine Angst vor dem Alter 
und der Pflegebedürftigkeit haben. “

...daher müssen wir für uns und unsere 
Kinder in der kommenden Zeit konsequent 
handeln. Klimaschutz ist jetzt! Er ist unsere 
große Chance für sichere Arbeitsplätze und 
klimagerechten Wohlstand. Er macht unsere 
Städte und den ländlichen Raum lebenswert - 
für uns und die kommenden Generationen!“

 „Die Chance auf gute Bildung ...

 „Deutschland darf auf dem 
technologischen  Sektor ...

      „Kultur und kulturelle Bildung ...

„Liebe Bürgerinnen und Bürger, für 
diese Punkte stehe ich.

... darf nicht vom Einkommen und sozialen 
Status der Eltern abhängen. Denn Bildungs-
politik ist Chancenpolitik. Wir können es uns 
als Gesellschaft nicht leisten, nicht das volle 
Potenzial jedes einzelnen Kindes zu erken-
nen. Durch eine Verbesserung des Bildungs-
systems schaffen wir gleiche Lebenschancen 
und Zusammenhalt in einer vielfältigen Ge-
sellschaft.“

... in Bezug auf Digitalisierung, Mobilität und 
Infrastruktur steht bei mir, die ich im Bundes-
tag einen größtenteils ländlichen Wahlkreis 
vertreten werde, mit an vorderster Stelle.“

. . . nicht abgehängt werden. Deshalb wer-
de ich dafür kämpfen, dass Staat und 
Unternehmen mindestens 3,5% ihrer 
Wirtschaftsleistung in Forschung und 
Entwicklung investieren müssen. Nur so 
schaffen wir es, auf dem Weltmarkt kon-
kurrenzfähig zu bleiben und in unserem 
Land Arbeitsplätze und Wohlstand für alle 
zu erhalten.“

. . . muss ein selbstverständlicher Teil un-
seres Lebens sein. Dazu gehört auch die 
finanzielle Absicherung der Kunstschaf-
fenden in allen Sozialversicherungsberei-
chen. Deshalb werde ich die Forderung 
der GRÜNEN unterstützen, Kultur als 
Staatsziel im Grundgesetz zu verankern.“ V.
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          „Gesundheit geht vor, ...

. . . daher darf sich das Angebot der Kliniken 
vor Ort nicht daran orientieren, was sich ren-
tiert, sondern daran, was vor Ort benötigt 
wird. Deshalb werde ich mich für eine Finan-
zierung der Kliniken durch Bund und Länder 
stark machen, die sich am gesellschaftlichen 
Auftrag orientiert und nicht an Fallzahlen. “

 „Toleranz und Weltoffenheit ...

. . . im Kampf gegen Antisemitismus und Ras-
sismus!“
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